
Umsetzung des IBP in Niedersachsen (Stand 21.03.2015)  
 

Nr. Name in 
Bear-

beitung 

fertig-
gestellt 

Bemerkungen 

1 Erarbeitung von 
Konzepten/Plänen 

   

1.1 Erstellung von 
flächenspezifischen Natura 
2000-Managementkonzepten für 
Teilräume 

x  Erstellung des „Naturerbe 
Managementplans“ durch Deutsche 
Bundesstiftung Umwelt (DBU) für DBU-
eigene Flächen (FR 4, 5 und 6) 

1.2 Wiederherstellung 
lebensraumtypischer Habitat-
strukturen (Hydrologie, 
Morphologie) - Fachliche 
Anforderungen an die 
Umsetzung des Strombau- und 
Sedimentmanagementkonzeptes 
(HPA & WSV 2008) 

x  WSV 

1.3 Integration der Natura 2000 - 
Belange in die laufende 
Unterhaltung der Elbe 
(Baggerung, Umlagerung) 

x  WSV 

1.4 Integration der Natura 2000-
Belange in die laufende 
Unterhaltung der Ufer 

x  WSV 

3 
neu 

Prädationsmanagement zum 
Schutz von Lachseeschwalbe, 
Kampfläufer und anderen 
Wiesenvögeln im EU-VSG 
Unterelbe 

x  Umsetzung des Pilotprojekts durch UNB 
Landkreis Stade in Kooperation mit örtlichen 
Jägerschaften und Naturschutzstation 
Unterelbe. Laufzeit 2013-2017  

3.1 Entwicklung ästuartypischer 
Biotoptypen und Arten durch 
Abtrag auf den Elbinseln 

x  z.B. auf Lühesand (durch SLE und WSA HH) 

3.4 Maßnahmen zur Erhöhung des 
Flächenanteils an 
ästuartypischen Biotopen bzw. 
Einzellebensraumtypen in 
Teilräumen 
des FFH-Gebietes Unterelbe mit 
aktuell geringem Flächenanteil 
(Supralitoral) 

x  Optimierung des Wasserhaushalts, spezielle 
Pflege und Entwicklungsmaßnahmen, 
Grünlandextensivierung auf landes- und 
kreiseigenen Naturschutzflächen und Flächen 
unterschiedlicher Vorhabenträger (z.B. 
Kompensationsflächen WSV, Straßenbau) 

3.5 Maßnahmen zur Förderung von 
Salzwiesen 

x  Fortlaufende Umsetzung auf landeseigenen 
Naturschutzflächen im Rahmen des 
Flächenmanagements der Naturschutzstation 
Unterelbe sowie auf Flächen der DBU (FR 5 
und 6) 

3.7 Maßnahmen zur 
Förderung/Schaffung von 
Prielsystemen 

x  Anlage/Optimierung von Restprielen und 
Tidetümpeln im Deichvorland im Zuge der 
Umsetzung des LIFE+-Projekts 
„Wiesenvögel“ im FR 5  

3.8 Maßnahmen zur Förderung von 
naturnahen Ufern mit 
Tideröhrichten und feuchten 
Uferstaudenfluren 

x  Fortlaufende Umsetzung auf landeseigenen 
Naturschutzflächen im Rahmen des 
Flächenmanagements der Naturschutzstation 
Unterelbe (FR 4 und 5) 

3.9 Zulassen des Entstehens und 
Wiederherstellung von 
Pionierstandorten im Vorland 
und auf den Elbinseln 

x  Fortlaufende Umsetzung auf landeseigenen 
Naturschutzflächen im Rahmen des 
Flächenmanagements der Naturschutzstation 
Unterelbe sowie auf Flächen der DBU (FR 5 
und 6) 

  



3.10 Nutzungsaufgabe im Vorland  x Fortlaufende Maßnahme: Auszäunung von 
Tideröhrichten auf extensiv bewirtschafteten 
landeseigenen Naturschutzflächen im 
Deichvorland (FR 5) 

3.11 Maßnahmen zur Erhaltung und 
Förderung der Schierlings-
Wasserfenchel-Vorkommen 

x x z.B. Studie der SLE bez.   1 ist fertiggestellt 
Anlage einer Vermehrungskultur durch 
Stiftung Lebensraum Elbe ist in Vorbereitung 

3.12 Maßnahmen zur Erhaltung und 
Förderung der Schachblumen-
Vorkommen 

x  Erfolgskontrollen der 
Schachblumenvorkommen im NSG 
Asselersand (LGLN, Domänenamt Stade in 
Kooperation mit NLWKN-Naturschutzstation) 

3.14 Maßnahmen zur Erhaltung und 
Wiederherstellung der 
Durchgängigkeit in die Mittelelbe 
und die Elbnebengewässer 

x  z.B. Studie der Stiftung Lebensraum Elbe 
bez. Rönner Werder ist in Vorbereitung 

3.18 Maßnahmen zur Förderung von 
zusammenhängenden, 
störungsarmen Rastflächen im 
Grünland 

x  Bereitstellung störungsarmer Rast- und 
Nahrungsflächen auf Basis 
Vertragsnaturschutz (öff.-rechtl. 
Bewirtschaftungsvereinbarungen) im Rahmen 
des Koop Nat „Nordische 
Gastvögel“ (Flächenbewirtschafter/LWK/UNB) 
in FR 4, 5 und 6 

3.21 Maßnahmen zur 
Erhaltung/Entwicklung 
extensiver Grünlandnutzung inkl. 
Ackerrückführung in Grünland 

x  -Steuerung einer flexiblen 
Grünlandbewirtschaftung auf öff. 
Naturschutzflächen (Daueraufgabe NLWKN 
Naturschutzstation Unterelbe, 
Naturschutzwart). 
 
-Extensive Grünlandbewirtschaftung auf 
Basis Vertragnaturschutz (öff.-rechtl. 
Bewirtschaftungsvereinbarungen) im Rahmen 
KoopNat Dauergrünland (Flächen-
bewirtschafter/LWK/UNB) in FR 4 und 5 

3.22 Verbesserung des 
Wasserhaushalts auf 
öffentlichen Flächen 

x  Anlage von Vernässungspoldern, 
biotopgestaltende Erdbauarbeiten + 
Optimiierung des Wasserhaushalts im Zuge 
der Umsetzung des LIFE+-Projekts 
„Wiesenvögel“ (Schwerpunkt FR 5) 

3.23 Schaffung von 
Tidewassertümpeln im 
Deichvorland und 
Kleingewässern im Binnenland 

x  Anlage von Tidetümpeln, Blänken, 
biotopgestaltende Erdbauarbeiten + 
Optimierung des Wasserhaushalts im Zuge 
der Umsetzung des LIFE+-Projekts 
„Wiesenvögel“ (Schwerpunkt FR 5) 

3.24 Schutz und Erhaltung der 
national bedeutenden 
Brutkolonien der 
Schwarzkopfmöwe und 
Sturmmöwe 

x  Anlage eines Ersatzbrutplatzes für die 
Schwarzkopfmöwen und Anlage von 
Schutzeinrichtungen auf der Elbinsel 
Lühesand (UNB Lkr. Stade) 

3.25 Erhaltung von störungsfreien 
Schutzzonen um Brutplätze des 
Seeadlers 

x  Fortlaufende Kontrollen/Betreuung der 
Seeadler-Horstplätze durch AAN in 
Kooperation mit UNB’en, 
Naturschutzbeuftragten und VSW 

3.26 Verbesserung des 
Brutplatzangebotes für den 
Weißstorch 

x  Umsetzung durch ehrenamtliche 
Weißstorchbetreuer 

  



4 Öffentlichkeitsarbeit, 
Kommunikation 

   

4.1 Aufrechterhaltung und ggf. 
Erweiterung des Spektrums der 
Naturerlebnisformen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

X 
 
 
 
 
 
x 

X 
 
 
 
 
 

X 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

-2013 Herausgabe von Infofaltblättern über 
die Brut- und Gastvogelwelt im EU-VSG 
Unterelbe (FR 4,5 und 6); Faltbaltt „Im Reich 
von Uferschnepfe und Wachtelkönig“ und 
Faltblatt „Zugvögel zu Gast an der Unterelbe“. 
 
-2013 Fertigstellung einer Sonderausstellung 
„Lebensader Unterelbe“ (FR 3, 4, 5 und 6) 
 
-Umsetzung einer neuen Infobeschilderung 
„Lebendiges Kehdingen – der Natur auf der 
Spur“ in Nordkehdingen 2015 durch SG 
Nordkehdingen auf Basis Förderung 
„Naturerleben in NDS“ (FR 5) 
 
-Fortlaufende Naturerlebnisangebote/-formen 
(Tidenkieker, Vogelkieker, Natureum) in den 
FR 3, 4,und 5 

5 Formelle Sicherung bzw. 
Umsetzung rechtlicher 
Vorgaben 

   

5.2 Erklärung von Schutzgebieten 
bzw. Umsetzung ergänzender 
Schutzbestimmungen 

x  UNB’en Lkr. CUX und STD 

 
 


